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Bezirksliga Herren West

TTG Nord Holtriem II : SuS Rechtsupweg II 
Freitag, 06.10.2023, 20:30 Uhr

Dreier bleibt gegen die TTG Nord Holtriem II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SuS
Rechtsupweg II im Spiel der Bezirksliga Herren West bei der TTG Nord Holtriem II umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend
mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Matthias Dreier, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Hicken / Janßen im Spiel
gegen Dreier / Janssen, das 0:3 verloren ging. Nicht ganz mithalten konnten Nguyen / Junge, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Griese / Garthoff, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Bienert / Sadtler hatten dann gegen Stenzhorn / Schmidt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christoph Griese wurden Helmut Hicken unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum
Schluss hatte am Nachbartisch Hans Janßen im Match gegen Matthias Dreier, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Janßen aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Dann ging es beim
Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange dagegenhalten konnte
daraufhin Trieu Nguyen beim 2:3 gegen Ingo Garthoff. Das Spiel, in das er als Außenseiter
gegangen war, verlor Nguyen dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Zähler
beisteuern konnte Thomas Bienert im Spiel gegen Habbe Janssen, das 0:3 verloren ging. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Markus Junge das Spiel gegen Matthias Schmidt noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sascha Sadtler und Günter
Stenzhorn, die Sascha Sadtler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Nord Holtriem II und des SuS
Rechtsupweg II. Kaum was zu bestellen hatte hingegen wenig später Helmut Hicken bei seinem 0:3
gegen Matthias Dreier, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023 gegen
den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II, während der SuS Rechtsupweg II am 29.10.2023 gegen den
TV Bunde antritt.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem II

Doppel: Hicken / Janßen 0:1, Nguyen / Junge 0:1, Bienert / Sadtler 0:1 
Einzel: H. Hicken 0:2, H. Janßen 0:1, T. Nguyen 0:1, T. Bienert 0:1, M. Junge 0:1, S. Sadtler 1:0 

 SuS Rechtsupweg II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2023 (01:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Griese / Garthoff 1:0, Dreier / Janssen 1:0, Stenzhorn / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Dreier 2:0, C. Griese 1:0, H. Janssen 1:0, I. Garthoff 1:0, G. Stenzhorn 0:1, M. Schmidt 1:
0


